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Liebe Rottenbacherinnen und Rottenbacher 
 
Am 7. Juni findet die Wahl zum Europäischen Parlament 
statt. Diese Wahl ist eine wichtige und 
zukunftsentscheidende Wahl für unser Land, aber auch für 
unsere Gemeinde. 
 
Wir befinden uns in einer schwierigen Zeit. Diese Krise 
können wir nur gemeinsam bewältigen. Gerade deshalb 
kommt einem internationalen Zusammenschluss wie es die 
EU ist, derzeit noch mehr Bedeutung hinzu als sonst. Es ist 
also nicht egal wer sich für die Interessen Österreichs in 
Brüssel stark macht. 
 
Seit dem Beitritt zur Europäischen Union wurden in 
Österreich 350.000 Arbeitsplätze geschaffen und 70.000 
neue Betriebe gegründet. Auch Rottenbacher Betriebe wie 
VTA u. Pizza & Baguette profitieren vom freien Waren-
verkehr in der EU und der starken Eurozone. Europa ist und 
bleibt ein Wirtschaftsmotor für Oberösterreich. Um diesen 
Wohlstand zu sichern, ist es wichtig, dass Oberösterreichs 
Anliegen im Europäischen Parlament weiterhin gehört und 
vertreten werden. 
 
Natürlich gibt es auch manche Entscheidungen in der EU zu 
kritisieren. Und damit gerade deshalb auch in Zukunft unsere 
Interessen bestmöglich vertreten werden bitte ich alle 
Rottenbacherinnen u. Rottenbacher am 7. Juni ihr 
demokratisches Wahlrecht zu nützen und zur Wahl zu 
gehen. 
 
Für die kommenden Wochen möchte ich euch allen einen 
schönen Sommer, erholsame Urlaubstage und den 
Landwirten eine ertragsreiche Ernte wünschen. 
 

Euer Bürgermeister 
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Kundmachung 
 

Die Gemeinde Rottenbach hat vor 
Beschlussfassung des überarbeiteten 
Flächenwidmungsplanes inkl. des 
überarbeiteten örtlichen Entwicklungs-
konzeptes durch den Gemeinderat, den 
Plan zur öffentlichen Einsichtnahme 
aufzulegen. 
 
Gemäß § 33 Abs. 3 und 4 des OÖ 
Raumordnungsgesetztes 1994, LGBI. Nr. 
114/1993 i. d. g. F. wird dies durch 
vierwöchigen Anschlag an der Amtstafel mit 
der Aufforderung kundgemacht, dass 
jedermann, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann 
 

bis spätestens Dienstag, 
den 30. Juni 2009 

 
während der Auflagefrist schriftliche 
Anregungen oder Einwendungen dem 
Gemeindeamt Rottenbach bekannt geben 
kann. Diese Frist wird nicht erstreckt. 
 
Der Entwurf des Flächenwidmungsplanes 
Nr. 4/2008 samt Entwicklungskonzept Nr. 
2/2008 kann während der Amtsstunden 
beim Gemeindeamt Rottenbach eingesehen 
werden. 
 
 
 

Einführung des 
Hochsicherheitspasses 

 

Ab 23. März 2009 müssen alle Antragsteller 
persönlich den neuen Reisepass (sowie 
Kinderpass, Personalausweis, Änderungen 
oder Ergänzungen) bei der 
Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen – 
Bürgerservicestelle beantragen. 
Außerdem wird darauf hingewiesen, dass 
die Ausstellung eines Personalausweises 
und der neue Hochsicherheitspass mit 
Fingerprint mindestens 5 Arbeitstage 
beanspruchen. 
 

 
 

Neues Wahllokal 
 
Bei der am 07.06.2009 statt-
findenden EU-Wahl wird das 
Wahllokal erstmals im neuen 
Feuerwehrhaus eingerichtet. 
 
 

Die Europawahl in Österreich 
 
Die Wahl zum Europäischen Parlament 
findet am 7. Juni 2009 statt. 
 
Wahlberechtigt sind alle EU-BürgerInnen 
mit Hauptwohnsitz in Österreich, die am 
Stichtag, dem 31. März 2009 das 16. 
Lebensjahr vollendet haben. 
 
Österreichische Staatsbürgerinnen und 
Staatsbürger werden automatisch in der 
Europa-Wählerevidenz der für sie 
zuständigen Gemeinde geführt. 
 
Die Stimmabgabe kann auch mittels 
Wahlkarte in jedem Wahllokal oder per 
Briefwahl erfolgen. 
 
Wahlkarten können bis zum vierten Tag vor 
der Wahl schriftlich oder elektronisch oder 
bis zum zweiten Tag vor der Wahl mündlich 
beantragt werden. 
 
AuslandsösterreicherInnen und EU-
BürgerInnen nicht-österreichischer 
Staatsbürgerschaft mit Hauptwohnsitz in 
Österreich müssen sich in die Europa-
Wählerevidenz einer österreichischen 
Gemeinde eintragen lassen (möglich in 
jeder österr. Gemeinde oder bei einer österr. 
Vertretungsbehörde im Ausland) und 
können im Zuge dessen ein Wahlkartenabo 
beantragen. 
 
Bei Europawahlen gibt es nur einen 
Wahlkreis, welcher das gesamte 
Bundesgebiet abdeckt. 
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Landesförderung Kühl- und 
Gefriergeräte 

 

Es wird der Austausch eines mindestens fünf 
Jahre alten Kühl- und Gefriergerätes oder einer 
Kühl-Gefrier-Kombination auf ein Kühl- oder 
Gefriergerät oder einer Kühl-Gefrier-
Kombination jedenfalls der Energieeffizienz-
klasse A+ (oder A++) gemäß der Europäischen 
Richtlinie 2003/66/EG. 
Das neue Kühl-/Gefriergerät muss einen 
Nutzinhalt des Kühl-/Gefrierteils von mindestens 
120 l aufweisen. 
Das Altgerät muss nachweislich ordnungs-
gemäß entsorgt werden. 
Es gelten dieselben Einkommenskriterien wie 
beim Heizkostenzuschuss des Landes OÖ – 
Aktion 2008/2009.  
Diesen erhalten sozial bedürftige Personen, 
wenn das monatliche Nettoeinkommen aller 
tatsächlich im Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die Summe der folgenden 
anzuwendenden Einkommensgrenze nicht 
übersteigt. Die angeführten Grenzen können bis 
maximal EUR 50,00 überschritten werden. 
 

Diese Einkommensgrenzen betragen für: 
Alleinstehende:                                  €    772,40 
Ehepaare/Lebensgemeinschaften:    € 1.158,08 
Kinder:                                               €    110,02 
 

Der Zuschuss beträgt maximal EUR 250,00. 
Für die Zuerkennung des Zuschusses für den 
(Ankauf) Austausch eines Kühl-/Gefriergerätes 
ist vom zuständigen Wohnsitzgemeindeamt das 
Vorliegen der sozialen Voraussetzungen für die 
Gewährung des Zuschusses für ein Kühl-
/Gefriergerät zu bestätigen. 
Anträge können noch bis spätestens 30. 
September 2009 gestellt werden. 
Die Antragsformulare liegen im Gemeindeamt 
auf. 
Die Mitarbeiter der Gemeinde sind bei 
Unklarheiten bzw. bei der Antragstellung gerne 
behilflich. 
 
 

Termine: 
 

Blutspenden, 17. Juni 2009, 
  von  16:00 - 20:00 Uhr. 
 

Sperrmüllabfuhr am 26. Juni 2009. 
 

Bezug Gelber Sack 
 
Entsprechend den Richtlinien des 
Bezirksabfallverbandes ist vorgesehen, dass pro 
Haushalt und Jahr maximal 2 Rollen „Gelber 
Sack“ ausgegeben werden. In letzter Zeit 
musste festgestellt werden, dass manche 
Haushalte ein Vielfaches dieser Menge 
benötigen. 
Weiters muss darauf hingewiesen werden, dass 
der „Gelbe Sack“ für die Entsorgung von 
Plastikmüll nur für private Haushalte und nicht 
für gewerbliche Betriebe vorgesehen ist. 
In Zukunft wird es nicht mehr möglich sein, mehr 
als 2 Rollen pro Jahr zu bekommen – Reduktion 
des Müllvolumens hilft! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eheschließungen 
 
Knoglinger Johannes Klaus DI und  
Martina Mag.phil., Innernsee 26 am 18.04.2009 
 
Rebhan Bernhard und Isabella,  
Rottenbach Nr. 5 am 25.04.2009 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geburt 
 
am 06.03.2009 Steiner Georg, Weeg 6 
 
 

Sterbefälle 
 
Reif Ernst, Großwaldenberg 9 am 06.05.2009 
 

Zauner Maria, Lampersdorf 2 am 15.05.2009 
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Volksbegehren: 
„Stopp dem Postraub“ 
 
 
 
Wir fordern: 
Aufrechterhaltung der Infrastruktur und dadurch Sicherung von Postdienstleistungen zu 
gleichen Bedingungen für die gesamte Bevölkerung. Novellierung des Postgesetzes und 
Erhebung in den Verfassungsrang; Fixierung von mindestens 1300 Postfilialen im Postgesetz 
welche durch die Post AG zu führen sind. Schaffung von rechtlichen Rahmenbedingungen die 
auch nach der Liberalisierung Brief einen fairen Wettbewerb sicherstellen.  
 
Es geht um ihr Postamt, es geht um ihren Zusteller! Die Post AG und das Postmarktgesetz sehen vor, 
dass jeder Postpartner ein Postamt ersetzen kann. Doch was bedeutet das für Sie als Bürger? Sie 
bekommen nur einen Bruchteil der Dienstleistungen angeboten. Sie können beim Postpartner 
Briefmarken kaufen ein Paket aufgeben und benachrichtigte Sendungen abholen. 
Finanzdienstleistungen, Telekomprodukte usw. – Fehlanzeige!!  
Im Bereich der Briefzustellung sollen letztendlich alle Zustellleistungen von Privaten gemacht werden. 
Billigarbeitskräfte aus den neuen EU Staaten sollen dafür eingesetzt werden. Ihr Briefträger, der alle 
Besonderheiten seiner Zustelltour kennt, wird einfach ersetzt. Welche Qualität hier geboten wird, hat 
man bereits bei den Paketzustellern gesehen. Und wenn es die Firmen (siehe Hermes) nicht mehr 
schaffen am Land die Pakete zuzustellen, dann geben die Firmen sie einfach wieder der Post zurück. 
Noch gibt es sie die Post und die Postzustellung. Aber sie ist in Gefahr!  
Mit ihrer Unterschrift in ihrer Gemeinde welche sie von 27. Juli bis  
3. August abgeben können, helfen auch sie mit, die noch bestehenden Postämter zu retten 
und ihren Briefträger auch weiterhin behalten zu können.  
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5. Ferienaktion 
 

Auch heuer koordiniert die Dorfentwicklung 
Rottenbach wieder die Ferienaktion für die 
Kinder: 
 

Folgende Termine sind bereits fix: 
 
Montag, 6. Juli: 14.30 Uhr beim Bäcker 
Freitag, 10. Juli: "Ice Age 3" – Kinofahrt mit der 
Raika 
Freitag, 17. Juli: Leseabend der Bibliothek – 
Motto "Afrika" gemeinsam mit der 
Dorfentwicklung wurde ein Workshop mit Patrick 
Addai, einem bekannten schwarzafrikanischen 
Kinderbuchautor organisiert. 
Samstag, 18. Juli: Ein Nachmittag auf der 
Highland Ranch 
Samstag, 25. Juli: 14 Uhr Freiwillige Feuerwehr 
Samstag, 22.August: Musikworkshop 
 
Weiters wird es wieder Klettern, Tenniskurs, 
sowie ein Gewinnspiel mit vielen Preisen, 
gesponsert vom Zoofachgeschäft Ortner, geben. 
 
Das Ferienheft wird wieder in der Volksschule 
und im Kindergarten verteilt.  
Weitere Exemplare legen wir am Gemeindeamt 
und auf der Raika auf. 
 
 
 

Rund um die Schule! 
 

EINLADUNG 
Die SchülerInnen und LehrerInnen der Volks- 
und Hauptschule Haag/H. laden herzlich ein 

zum Schulfest am 
Samstag, den 27. Juni 2009, ab 17.00 Uhr 

 
Die Haager Pflichtschulen präsentieren sich 
nach Umbau und Renovierung im neuen 
Gewand. 
Die Feier findet auf dem Platz vor dem 
Schulkomplex statt. (Bei Schlechtwetter weichen 
wir in die Turnhalle aus.). 
 

1. Frühjahrs-Pflanzerlmarkt 
 

Sehr gut besucht war der 1. Pflanzerlmarkt der 
Dorfentwicklung am 25. April. Bei herrlichem 
Wetter tummelten sich zahlreiche begeisterte 
Besucher um die 8 Aussteller, die viele Raritäten 
zu bieten hatten, wie der „Blauen Mauritius", 
eine dunkelviolette Erdäpfelsorte, scharfe Chili, 
viele Paradeisersorten, seltene Bohnen, wie die 
"Speckbohne Ortner", die ich mir natürlich 
sogleich kaufen musste und die schon sehr gut 
gedeiht. 
Kräuter, Gewürze und Stauden rundeten das 
Angebot ab. Die vielen positiven Kritiken 
bestärken uns, diese Veranstaltung nächstes 
Jahr im Frühling zu wiederholen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
P.S. Das Foto zeigt noch nicht die vielbejubelten 
Leute. Das war beim Aufbau. Mitten drinnen 
haben wir dann meist nie Zeit zum 
Fotografieren! Daher fehlen uns auch von 
zahlreichen Pflanzenbörsen Bilder. Wer welche 
von früheren Börsen hat: bitte borgt sie mir zum 
Nachmachen, damit ich eine vollständige 
Dokumentation habe. 
   Mag. Claudia Ortner 
 

 
TRINKWASSERUNTERSUCHUNGEN 

Chemisch-physikalische sowie bakteriologische 
Trinkwasseruntersuchungen 

zur Eigeninformation 
Näheres bei: 

TECHNISCHES BÜRO FÜR BIOLOGIE 
 
 
 
 
 
 
 
Mag. Andreas Ortner, Frei 8, 4681 Rottenbach 

Tel/ Fax: 07732/4130 
e-Mail: tb.fuer.biologie@aon.at 
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Aktuelles aus unserem Kindergarten 
 
Physikalische Experimentierkiste 
Die frühe Förderung der Kinder im technischen und naturwissenschaftlichen Bereich soll die natürliche 
Neugier der Kinder wecken und fördern. 
Mit der "Physikalischen Experimentierkiste" haben unsere Kindergartenkinder die Möglichkeit sich als 
Forscher und Entdecker zu erproben. 
Durch das ausgesuchte Materialangebot können Experimente aus verschiedenen Bereichen 
angeboten werden und dadurch Fragen aus Technik und Naturwissenschaft für die Kinder 
veranschaulicht werden. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Raiffeisenbank Rottenbach, die den Ankauf der 
Experimentierkiste großzügig unterstützt hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hochbeet 
Seit kurzem freuen wir uns über ein "Hochbeet". Vielen Dank an Franz Gruber, der uns diesen 
Wunsch erfüllt hat. Eifrig haben die Kinder mitgeholfen das Beet mit Baum- und Rasenschnitt und Erde 
zu füllen Wir freuen uns schon auf die nächsten Arbeitsschritte, das Bepflanzen, die regelmäßige 
Pflege und natürlich auf die Ernte. 
 
Sprachstandsfeststellung und Sprachförderung für das Kindergartenjahr 
2009/2010 
Frühe Sprachförderung ist seit einigen Jahren ein bedeutungsvolles Thema. Die Bundesregierung hat 
ein neues Modell der frühen sprachlichen Förderung im Kindergarten beschlossen. Dieses sieht vor, 
dass 15 Monate vor Schulbeginn die Sprachkompetenz von Kindern erfasst wird. Auf diese Weise 
können wir als  Kindergartenpädagoginnen bei Bedarf im letzten Kindergartenjahr unterstützende 
Sprachfördermaßnahmen auf spielerische und integrative Weise durchführen. 

Zurzeit führen wir die spezielle Beobachtung der 4-5jährigen Kinder durch. 
Mit Hilfe eines Beobachtungsbogens für jedes einzelne Kind wird der aktuelle Sprachstand festgestellt 
und das Ergebnis, bzw. weitere Maßnahmen mit den Eltern besprochen. 
 

Das Kindergartenteam 
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Liebe Rottenbacher/innen! 
 
Nach wochenlangem Schlagabtausch ist der „Prügelknabe Lehrer“ aus den Schlagzeilen der Medien 
verschwunden. Gesiegt haben nicht Einsicht und Vernunft, sondern Parteistrategen und es wird sich 
auf Jahre hinaus wieder nichts verändern. Geblieben ist bitterer Nachgeschmack und der Verdacht, 
dass es nicht ums Sparen oder die Verbesserung des Schulsystems ging, sonst wäre ein 
Gesamtkonzept angestrebt und in einer demokratiewürdigen Art diskutiert worden.  
Vorwahlzeit ist die Zeit der Versprecher, Selbstdarsteller, Marktschreier, Etikettenschwindler, 
Ablenker. Die von großformatigen Plakatwänden lächelnden kleinformatigen „Flachmänner“ können 
nur „geistig“ benebeln. 
Wider dem Sog der Zeit bemühen wir uns, dass die Schule ein Ort der Bildung und des Lernens von 
Wesentlichem ist: 
Die 3. Klasse besuchte die Bäckerei Heftberger. 
Mit Frau Mag. Claudia Ortner machten die Schüler der 3. und 4. Klasse eine Kräuterwanderung. Viele 
Pflanzen, die wir als „Unkraut“ kennen, sind nicht nur essbar, sondern enthalten auch wichtige uns 
gesund erhaltende Stoffe. 
Am darauf folgenden Tag bereitete Frau OLfWE Franziska Keplinger mit Schülern und einigen 
Müttern für alle Schulkinder eine gesunde Kräuteraufstrichjause zu. 
Im Werkunterricht hat sie aus Ton die „Fische des Meeres“ geformt. Diese werden nach einigen 
Vorbereitungen den Schuleingang zieren. 
Das Buffet am letzten Sprechtag betreuten die Eltern der Erstklassler und erbrachte 186,-€ für die 
Anschaffung von zusätzlichen Unterrichtsmaterialien. 
Das „Ökosystem Wald“ wurde den Erst- und Zweitklasslern in einer von Jagdleiter Huber gut 
organisierten Veranstaltung bei der Reiterer – Hütte näher gebracht. Neben den Pflanzen und Tieren 
des Waldes wurde die mühevolle Abrichtung zum Jagdhund gezeigt. Die Attraktion dieses Waldtages 
war ein Jagdadler, den die Schüler bestaunten. Eine kleine Jause und ein Buch über den Wald zum 
Nachlesen für alle 38 teilnehmenden Schüler rundeten den Vormittag ab. 
Am 21. Mai fand bei herrlichem Wetter die Erstkommunion statt. 
Vor uns liegen noch einige Wochen: Schularbeiten, Radfahrprüfung, Schulfoto, Theaterfahrt und 
wieder ist ein Schuljahr vergangen und die Viertklassler werden die Schule verlassen. Sie waren 
zuletzt mit Frau Gabriele Krausgruber als Begleiterin 3 Tage in der Landeshauptstadt Linz und in St. 
Gilgen, diesmal mit Frau Monika Huemer, schwimmen und wandern. Wer wollte, konnte auch eine 
Schwimmprüfung ablegen. 
 
Meinerseits bedanke ich mich herzlich bei allen Lehrern, Eltern, der Gemeinde und unserer sehr 
zuverlässigen Frau Pointner für das Geleistete in diesem Schuljahr. 
Allen, besonders den Schülern die unsere Volksschule verlassen, wünsche ich Erholung, Kraft, Erfolg 
und ein offenes Auge für das Geschehende! 
 
 
 
Euer Josef Oberhumer 
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ERSTKOMMUNION 

2009 
 
 
 
 
 
 
 
Namen Erstkommunion: 
hinten: VD Josef Oberhumer 
Pfarrer Mag. Paul Pöttinger, 
Marcel Huemer,  
Simon Pühringer,  
Yosef Malvend, Felix  
Anzengruber 
 
 
mitte: Karina Schauer, Franziska Pointner, Philipp Wimmer, Tobias Denk, Luise Traxler, RL Monika 
Huber, VOL Claudia Klein 
 
vorne: Lucia Raab-Obermayr, Edith Zehetner, Jamie-Lee Stöger, Selina Straßburger, Jennifer 
Huemer, Julia Weidenholzer, Juliana Wiesinger und Lena Reischauer. 
 
 
Namen und besuchte 
Hauptschule: (Bild 4.Kl. St. Gilgen) 
hinten: Jürgen Kern (Haag), 
Frau Monika Huemer, Nicole 
Huemer (Hofkirchen), Tobias 
 Krausgruber (Haag), Jasmin 
 Malvend (Haag), Dominik 
 Picker (Haag), Nico Stöger 
(Hofk.), vorne: Nadine 
Pramerdorfer, (Haag), Magdalena 
Scherhammer (Haag), Lisa Kelhar 
 (Haag), Lena Kroiß (Haag) 
 
 
 
 
 

JUNGSCHARGRUPPE ROTTENBACH 
 
Alle Kinder im Volksschulalter sind zu den nächsten Gruppentreffen der Jungschar sehr herzlich 
eingeladen. 

Samstag, 13. Juni, 27. Juni und 11. Juli, jeweils von 13.00 bis 15.00 Uhr im Pfarrhof 
In den Ferien ist Sommerpause! 

 
Auf Euer Kommen freuen sich 

Reck Katharina und Alexandra 
Milli Kristina und Loidl Viktoria 
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Erfolgreiche Funker 
 
Vier Bewerber der FF Rottenbach stellten sich dem Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in GOLD 
in Linz. 
Alle vier Kameraden bestanden die Prüfung!! 
Anzengruber Hermann 
Grausgruber Markus  
Stumpfl Hubert 
Jetzinger Johann 
 
 
 

Weiters absolvierten das Funkleistungsabzeichen in Bronze 
 
Stumpfl Matthias 
Weidenholzer Hermann 
 
 
Erfolgreich bestanden haben die Atemschutzleistungsprüfung in Bronze 
 
Hehenberger Christoph 
Thalhammer Roman 
Stadlbauer Stefan 
 
 
 
 

Absolvierung des 
Maschinistenlehrganges 
 
Stumpfl Matthias 
 
 
 

Auch die Jugendgruppe bildet sich erfolgreich weiter 
 
Folgende Jungfeuerwehrmitglieder absolvierten am 28. März 2009 den Wissenstest in Waizenkirchen: 
 

Teilnahme in Gold 
Krausgruber Alexander 
Rebhan-Glück Andreas 
 

Teilnahme in Silber 
Reif Oliver 
Steiner Werner 
 

Teilnahme in Bronze 
Murauer Sarah 
Anzengruber Markus  
Stumpfl Christoph 
Rebhan-Glück Michael 
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Frühjahrsübung 
 
Mit einem Brandeinsatz wurde am Freitag, den 08. Mai 2009 die diesjährige Frühjahrsübung mit den 
Feuerwehren Haag/H., Pram, Wendling und Gotthaming bei der Familie Wiesinger Hermann, 
Kleinwaldenberg 1, abgehalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maibaum 
 
Die FF Rottenbach bedankt sich sehr herzlich beim diesjährigen Maibaumspender: Familie Kurt 
Anzenberger (Hillimair), Rottenbach 4. 
 

Runde Geburtstage langjähriger Mitglieder 
 
Die FF Rottenbach gratulierte Herrn Friedrich Pichler, Stötten 12 zum 
70. Geburtstag sowie Herrn Rudolf Voraberger, Poppenreith 2 zum 
80. Geburtstag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Todesfall 
 
Am 06. Mai 2009 verstarb Herr Ernst Reif, Großwaldenberg 9. 
Herr Reif war 58 Jahre Mitglied der FF Rottenbach. 
 
 

Vorankündigung der FF 
 

Sonntag, 19. Juli 2009 Kirtag in Rottenbach 
mit Standlmarkt, Gewerbeausstellung und Riesentombola 
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Die Goldhaubenfrauen möchten sich bei der Bevölkerung für den zahlreichen Besuch, beim nun 
schon traditionellen Ostermarkt, der heuer am 29. März stattgefunden hat, bedanken. 
Wie ihr sehen könnt, wird der Reingewinn unserer Veranstaltungen immer für einen guten Zweck 
verwendet. 
 
Wir freuen uns, für den Ankauf der Kirchenorgel, den namhaften Betrag von 
 

€ 2.000,-- 
 

an Herrn Pfarrer Mag. Paul Böttinger spenden zu können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorankündigung: 
 

Kurs für Ketten aus Perlmuttknöpfen 
 

Termin:  23. Juni 2009    Ort:  GH Mauernböck 
Beginn:  19.30 Uhr    Kursbeitrag: € 2,-- 
 

Benötigt werden: 30 – 40 Perlmuttknöpfe (2 oder 4 Löcher) 
   Häkelgarn oder Knopflochgarn in gewünschter Farbe 
   passende Nadel 
 

Anmeldung bei Obfrau Inge Krausgruber (Tel. 2876) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Annahmemonate: 
 

Frühjahrs-Sommerbekleidung:  März/April 
Herbst-Winterbekleidung     September/Oktober 
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Die Honigbiene  

und ihr Nutzen 

 

 

Besonders im Frühjahr wird oft über die Honigbienen und ihre Leistungen gesprochen. Die Bienen 
sorgen für eine flächendeckende Bestäubung heimischer Wild- und Kulturpflanzen. 

Die Wertschöpfung liegt im Verborgenen 

Gewinne, die sich mit einem Bienenvolk erwirtschaften lassen, beziehen sich meist auf den 
Honigertrag. Dabei erbringen unsere Honigbienen eine Leistung, die diesen Ertrag um ein Vielfaches 
in den Schatten stellt. 

Honigbienen legen den Grundstein für eine reiche Ernte, wenn sie an Apfel- und Kirschbäumen, an 
Erdbeerpflanzen und Heidelbeerpflanzen oder am Raps Pollen von Blüte zu Blüte tragen. An vielen 
Sträuchern und Bäumen würden zwar auch ohne Bienen Früchte wachsen, aber oft nicht in 
annähernd gleicher Qualität und Menge. 

Die Imker mit ihren Honigbienen sorgen für eine reiche Ernte 

Der Mehrwert den Bienen mit ihrer Bestäubungsleistung erzielen, lässt sich in Zahlen fassen: 80% der 
heimischen Kulturpflanzen werden durch Honigbienen bestäubt! 
 
Dieser zusätzliche Ertrag ist messbar – und kann verkauft werden. Der Erlös für diese reiche Ernte 
fließt in aller Regel nicht in angemessener Form den Imkern zu, obwohl die OÖ Imker mit Ihren 
Bienenvölkern für eine flächendeckende Verfügbarkeit von Bestäubern sorgen. 
 
Wenig beachtete Leistungen unserer Honigbienen 

Bestäubung ist, in barer Münze gerechnet, wertvoller als Honig. Folgende Zahlen sollen diese 
Tatsache verdeutlichen: Der jährliche Marktwert der von Honigbienen bestäubten Kulturen in der EU 
beträgt rund 65 Milliarden Euro. Die Bestäubung durch die Honigbiene trägt dazu 4,2 Milliarden Euro 
bei. Die Bestäubungsleistung eines Bienenvolkes wird durch eine europäische Studie mit 813 Euro 
beziffert! In dieser Studie wurde darauf hingewiesen, dass tendenziell der Wert der Bestäubung durch 
Honigbienen eher unterschätzt wird. 
 
Verringert sich die Anzahl der Bienenvölker in Oberösterreich von bisher 90.000 auf nur noch 76.000, 
entsteht ein Schaden von ca. 5,7 Millionen Euro. 
 
Honig lässt sich importieren, die Bestäubungsleistung nicht! 
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14. Februar Kamerad Johann Sumereder 
nahm mit einer Gruppe an der Winter-
stock-Meisterschaft in Sarleinsbach teil 
und erreichte in der Gruppe B den ersten 
Rang. 
 
 
15. Februar Obmann Hamedinger besuchte 
die Jahreshauptversammlung in Weibern. 
 
 
21. Februar Kamerad Friedrich Pichler lud 
uns zu seinem 70iger ins Gasthaus 
Mauernböck ein, wir überreichten einen 
Geschenkskorb. 
Es war eine sehr schöne Feier wo auch sein 
Werdegang auf der Großleinwand gezeigt 
und von ihm kommentiert wurde. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
12. März Obmann Hamedinger nahm an der 
Bezirksversammlung in Aistersheim teil, es 
war auch unser Präsident anwesend. 
 
 
22. März Obmann Hamedinger besuchte die 
Jahreshauptverammlung des KMB 
Gaspoltshofen. 
 
 
4. April Obmann Hamedinger war zur 
Jahreshauptversammlung des Rainer-
bundes Haag a. H. eingeladen. 
 
 

 
24. April  Eine Fahnenabordnung nahm an 
der Firmen Eröffnungsfeier unseres 
Sponsors VTA Ing. Ulrich Kubinger teil. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
26. April Rudolf Voraberger vlg. Dichtl lud 
uns zur gemeinsamen Familienfeier zu 
seinem 80igsten Geburtstag ins Gasthaus 
Mauernböck ein. 
Wir überreichten einen Geschenkskorb. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
30. April Wir mussten die monatliche 
Zusammenkunft vorverlegen da der 1. 
Freitag im Mai auf den 1. Mai viel. 
Es waren 12. Kameraden anwesend. 
 
 
10. Mai Kamerad Alois Kern wurde 70ig 
Obmann Hamedinger gratulierte und 
überreichte Geschenkgutscheine. 
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8. März - Wir führten die Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus Mauernböck durch 

 
Es wurden wieder zahlreiche Ehrungen verliehen 

 
Franz Spanlang          Verdienstmed.       Bronze 
Johann Sumereder              „                    Bronze 
Franz Reischl                       „                      Silber 
Alois Sauhammer                „                      Silber 
Johann Reischauer              „                       Gold 
 
Rudolf Voraberger    Landesverd.kreuz    Bronze 
Franz Starlinger     Landesverdienstkreuz    Gold 
Alois Fink                 Landesehrenkreuz      Silber 
 
Hermann Wiesinger  Zugehörigkeitsmed. 10 Jahre 
Rudolf Reif                             „               10 Jahre 
Johann Lengauer                   „               25 Jahre 
Hugo Roithinger                     „               25 Jahre 
Max Weidenholzer                 „               25 Jahre 
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Seniorenbund Rottenbach 
 
Seniorenfasching 
Bei dieser Veranstaltung am Faschingsmontag 
im Gasthaus Mauernböck stellten die Senioren 
wiederum ihre Tanzfreudigkeit unter Beweis. 
Der Alleinunterhalter Pepi Dobler sorgte für 
Stimmung und gute Laune. 
Aber auch für Nichttänzer gab es Unterhaltung 
genug, in Form von lustigen Scetches und Frau 
Margot Wimmer brachte manch lustige 
Begebenheit unserer Mitglieder in Gedichtform 
in Erinnerung bzw. zur Kenntnis. 
Zur Begrüßung gab es frische Faschingskrapfen 
von unseren Frauen, damit vom Anfang an auch 
für das leibliche Wohl vorgesorgt war. 
Sehr erfreut waren wir über Anwesenheit vieler 
Besucher aus den Nachbar –Ortsgruppen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Seniorennachmittag am 12.März im 
Mechtls-Imbissstube war ausgezeichnet besucht 
und wir füllten die Stube zur Gänze. Der 
Obmann gab einen kurzen Rückblick und 
informierte dann über den bevorstehenden 
Landes-Delegierten Tag in Linz. Das Gespräch 
und die Unterhaltung kamen aber nicht zu kurz. 
 

Information 
Beim Landesdelegiertentag am 16. April wurde 
unser Landeshauptmann a.D.Dr. Josef 
Ratzenböck für weitere 4 Jahre mit 100 % der 
abgegebenen Stimmen wiedergewählt. 
Der bisherige Geschäftsführer Franz Wolfinger 
tritt nach 42 Jahren im OÖ Seniorenbund in den 
Ruhestand, sein Nachfolger wurde Konsulent 
Walter Störk. 
Beim Seniorenbezirkstag in Grieskirchen wurde 
Hans Feizlmayr als Bezirksobmann gewählt. 
Mit ihm haben wir einen sehr jungen Senior (54 
Jahre) an der Spitze der Bezirksleitung. 

Frühlingsfahrt 
Am 30. April machten wir heuer unseren 1. 
Ausflug, eine Besichtigungstour durch das obere 
Mühlviertel. 
 
Die 1. Station war die Ölmühle in Haslach. Hier 
wird seit 600 Jahren Öl gepresst. Kam früher die 
Kraft von der Steinernen Rodel, so wird heute 
auch elektr. Energie verwendet. Wir verkosteten 
verschiedene Öle und es wurde auch manche 
Flasche mit nach Hause genommen. 
 
Eine Führung durch das Stift Schlägl brachte 
uns die 700 Jahre alte Geschichte des 
Prämonstratenserorden dem das Stift angehört 
nahe. Das Kloster ist das geistliche und 
seelsorgliche Zentrum des oberen Mühlviertels, 
von dem aus zurzeit zehn eigene und zwölf 
bischöfliche Pfarreien betreut werden. 
Anschließend besuchten wir die Grabstätte von 
Dechant Bernhard Reiter. 
 
Gut zu Mittag aßen wir im Klosterkeller des 
Stiftes. 
 
Die nächste Station war die Kirche und Loretto-
Kapelle von Pfarrkirchen und die bekannte 
Schaukonditorei Bauer. 
Es entstanden vor unseren Augen schöne 
Torten und Mehlspeisen. 
Für unsere Frauen gab es wertvolle Tips und 
Anregungen. 
Selbstverständlich wurde auch verkostet und 
manches Stück mit nach Hause genommen. 
 
Zum Abschluss kehrten wir noch in der Wimmer-
Stube ein. Zubereitung. 
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Maiandacht 
Am wunderschönen Sonntagabend des 17.Mai, 
hielten wir unsere Maiandacht, wie jetzt schon 
viele Jahre, beim Wegkreuz am 
Pommersberger-Hügel. Beschienen von der 
untergehenden Sonne wurde die Andacht zu 
einem besinnlichen Erlebnis. Ein herzliches 
Danke gebührt unserer Bläsergruppe, welche 
unseren Gesang begleitete. Ebenfalls ein 
großes Danke an Frau Ulli Macho, die unseren 
kranken Herrn Pfarrer vertrat. 
Beim „Müller“ in Pommersberg wurde dann noch 
eingekehrt und der Most, verschiedenste 
belegte Brote, Kaffee und Kuchen genossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Gratulation , Gesundheit und 
Glück für die Zukunft !!!!!!! 

 
Mit großer Freude feierten wir 3 runde 
Geburtstage, die Vollendung des 80.sten 
Lebensjahres. 
von unserer „Bäuerin“, Frau Anna Dallinger, 
und dem „Dichtl“ z`Reith, Herrn Rudolf 
Voraberger. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unser Obmann Fritz Pichler feierte auch in 
großer Runde, mit Kindern, Verwandten, ehem. 
Kollegen und Vereinen, den 70.Geburtstag. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vorschau: 

 
Pfingstdienstag 2. Juni  ist Wandertag in 
Innernsee, Start ist um 13.30 Uhr. 
Einkehrschwung, auch für alle 
Nichtwanderer um ca 15.00. Uhr beim 
Mechtl. 
Den nächsten Seniorenabend halten wir 
am Donnerstag den 9.Juli im Cafe 
Heftberger. 
Für den 2- Tagesausflug nach Sölden-
Obergurgl am 14. und 15. August bitte bis 
12. Juli bei der Raika anmelden. 
Kosten: € 120,-- € inkl. Halbpension. 
Wir freuen uns über jede Anmeldung, ob 
Mitglied oder nicht. 
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Sonntag, 3. Mai ging die Frühjahrsausfahrt – 
mit 52 Oldtimerfahrzeugen zum 

Klinger BMW - Motorradmuseum in Gaspoltshofen. 
Anschließend wurde die PUCH-Motorrad- u. 

Radiosammlung bei Alois Schmalwieser besichtigt. 
Zu Mittag wurden wir zum MSV–Mopedtreffen bei Ford 

Danner erwartet. Es gab über 200 Mopeds 
verschiedener Typen zu bewundern. 

------------- 
An die 60 Personen beteiligten sich am Sonntag, 

17. Mai am AMTC–Wandertag nach Wendling zum DEMELWIRT. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach reichlicher Stärkung beim Mittagessen ging der 
Marsch weiter nach Rappoltsberg zu 

Gerda`s Freundestreff vlg. „Berghotel“ 
wo dann der Familienwandertag bei einer guten Jause, 

Kaffee u. Kuchen seinen Ausklang fand. 
 

Für die rege Beteiligung bedankt sich das AMTC – Team 
 
 

www.oldtimerclub-rottenbach.at 
 
 
 

 Termine:   3. Juni AMTC – Clubabend 1. Juli AMTC – Clubabend 
   19. Juli Kirtagsausfahrt  5. Aug. AMTC – Clubabend 
 
     2. Sept. AMTC – Clubabend  5. Sept. Oldtimerteilemarkt 
     6. Sept. AMTC – Oldtimertreffen in Rottenbach 
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Jägerschaft Rottenbach! 
 

 
1,2 km² Waldfläche wurden zaunfrei gestellt! 

Die Jägerschaft Rottenbach hat es sich zu einer wichtigen Aufgabe gemacht, alte ausgediente 
Wildschutzzäune abzutragen. Und so wurden am 14.3.2009 unter großem Einsatz und körperlicher 
Anstrengung fast 5000 lfm Altzaun abgetragen. 
Selbstverständlich nur mit Absprache des Grundbesitzers und der Wiederbereitstellung des noch 
brauchbaren Wildschutzzaunes. 
Da in der Vergangenheit immer wieder festgestellt wurde, dass diese ausgedienten Zäune immer 
mehr zu „Wildfallen“ werden. Sprich, Rehe und andere Tiere sich darin verhedern und damit qualvoll 
zugrunde gehen müssen, ist es der Jägerschaft sehr sehr wichtig, diese Wildfallen zu beseitigen und 
auch so wieder neuen Lebensraum für unsere Tierwelt zu schaffen. 
 
An alle Waldbesitzer! 
Sollten Sie ebenfalls einen ausgedienten Wildschutzzaun in ihrem Wald haben und aus personellen 
oder zeitlichen Gründen nicht in der Lage sein, diesen selbst abzutragen, ist die Jägerschaft gerne 
bereit dies zu übernehmen – natürlich kostenlos. 
Mit der Bitte um Bekanntgabe beim jeweiligen Revierpächter oder beim Jagdleiter. 
            Danke 
 
Weiters stellt die Jagdgesellschaft ab sofort wieder Baumschutzsäulen (Einzelschutz) zur 
Verfügung. Diese sind in erster Linie nur für Laubbäume geeignet, wie Ahorn, Buche, Eiche, Esche, 
Kirsche …. 
Es wäre sinnvoll einen Pflock beizustellen um Einzelschutz daran zu befestigen. 
Erhältlich laut Vereinbarung bei Spanlang Franz, Pommersberg. 

Mit der Bitte, um sinnvolle Verwendung, der Jagdleiter. 
 
 

Schule und Jagd! 
 

Am 15.5.2009 organisierte die Jägerschaft Rottenbach zum 3.mal die Veranstaltung „Schule und 
Jagd“. Dies sollte ein Informationstag über die Arbeit und Pflichten des Jägers und deren 
Jagdausübung sein – für unsere Kinder – der Generation von Morgen. 
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Tennisverein Rottenbach 
 

Mannschaftsmeisterschaft 2009 
 

Am 16.Mai war das Auftaktspiel der diesjährigen Mannschaftsmeisterschaft – das Ergebnis ist noch 
ausbaufähig – wir haben mit 3:6 leider eine Niederlage kassiert. Erfolgreich für unsere Mannschaft 
waren Philipp Anzengruber, Franz Spanlang jun. und Manfred Denk. 

 
Die nächsten Spielrunden sind – jeweils Samstag, 13.00 Uhr 

 

06.06.2009 UTC St. Georgen/Tolleterau I (auswärts) 
13.06.2009 UTC Eberschwang I 
20.06.2009 UTC Weibern 2 (auswärts) 
27.06.2009 Union Atzbach 1 
04.07.2009 Union Geboltskirchen 1 

 
U10-Mannschaftsmeisterschaft 

 

Das erste Spiel absolvierte unsere Jugend mit 1: 2 gegen den UTC Taiskirchen 1. 
Für den UTC Rottenbach spielten Claudia Reif und Tobias Denk. 
 
Folgende Spiele stehen noch an – jeweils Samstag, 9.30 Uhr: 
 

06.06.2009 spielfrei 
13.06.2009 UTC Fischer Ried 2 
20.06.2009 UTC Pram/Wendling 1 
27.06.2009 UTC Dorf/Pram 1 (auswärts) 
04.07.2009 SV Tumeltsham 1 (auswärts) 
 

Wir freuen uns auf eure Unterstützung! 

 
 
Kindertraining 
 

Am 8. Mai fand das Abschlussturnier im Rahmen des Wintertrainings Pram-Wendling-Rottenbach in 
Wendling statt, bei dem Tobias Denk als Gesamtsieger hervorging. 
 
Für Frühjahr/Sommer ist wieder ein wöchentliches Kindertraining geplant, zu dem alle Anfänger und 
bereits spielenden Kinder recht herzlich eingeladen sind. Der Termin steht noch nicht fest – nähere 
Infos im Schaukasten oder unter 0664/3694912. 
 
Ballmaschine 
Seit kurzem ist unsere Ballmaschine wieder 
in Betrieb und steht allen Mitgliedern zur 
Verfügung. Herzlichen Dank an Adi Sickinger, 
für seinen Reparatur-Einsatz. 
 
Danke 
Bedanken möchten wir uns in diesem 
Zusammenhang bei allen Aktiven und 
nicht mehr aktiven Mitgliedern, die uns 
jedes Jahr bei der Instandsetzung unserer 
Tennisanlage so tatkräftig unterstützen. 

U
1958
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Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@ samcom.at

B     WTECH
The Or i ginal  Bowen Techni kA U S T R I A

®
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 02. Juni Frühlingswanderung der Senioren 
 Treffpunkt Mechtel Stube 13.30 Uhr 
 03. Juni AMTC-Clubabend 
 04. Juni Müllabfuhr 3-wöchentlich  
 06. Juni KBW Linz 09 Fahrt mit der Haager- 
 Lies in die Europäische Kulturhauptstadt 
 07. Juni EU-Wahl im FEUERWEHRHAUS 
 11. Juni Kameradschaftsbund- Ausrückung  
 Fronleichnamsprozession 
 09.,10.,13. u.14. Juni Zeltfest der UNION 
 13. Juni Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 14. Juni Musikantenstammtisch GH 
 Mauernböck 
 14. – 18. Juni Kameradschaftsbundausflug in 
  die Schweiz, Genf, Zermatt 
 15. Juni Biotonne 
 17. Juni Blutspenden, 16.00 bis 20.00 Uhr 
 18. Juni Gelber Sack 
 19. Juni Sonnwendfeuer der FPÖ 
 19. Juni Sparvereineinzahlung Mechtels 
 Imbissstube 
 19. Juni Musikfest Kimpling mit Rottenbacher 
  Beteiligung des MV 
 20. u. 21. Juni Bezirksmusikfest RI in Pramet 
 23. Juni Kurs für Ketten aus Perlmuttknöpfen 
 der Goldhaubengruppe 
 24. Juni Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 25. Juni Biotonne 
 26. Juni Sperrmüllabfuhr 
 27. Juni Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 27. Juni Dekanatsfest Grieskirchen 
 27. Juni Schulfest VS u. HS Haag a.H., 17.00 
 27. Juni Grillabend AMTC 
 27. Juni Sparvereineinzahlung Mechtels 
 Imbissstube 
 01. Juli Clubabend AMTC 
 03. Juli Stammtisch Kameradschaftsbund 
 Gerdas Freundetreff, 19.30 Uhr 
 05: Juli Bezirksmusikfest Weibern 
 06. Juli Ferienaktion 14.30 Uhr beim Bäcker 
 06. Juli Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 09. Juli Biotonne 
 09. Juli Seniorenabend im Cafe Heftberger, 
  19.00 Uhr 
 10. Juli Ferienaktion Kinofahrt mit der Raika 
 11. Juli Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 12. Juli Musikantenstammtisch GH 
 Mauernböck 
 15. Juli Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 

 
 
 
 

 17. Juli Ferienaktion Leseabend der  
  Bibliothek mit der Dorfentwicklung 
 18. Juli Ferienaktion auf der Highland Ranch 
 19. Juli Kirtag in Rottenbach mit  
 Kirtagsausfahrt AMTC 
 23. Juli Biotonne 
 25. Juli Ferienaktion Feuerwehr 14.00 Uhr 
 30. Juli Gelber Sack  
 03. Aug. Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 05. Aug. Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 05. Aug. Clubabend AMTC 
 06. Aug. Biotonne 
 09. Aug. Musikantenstammtisch GH 
 Mauernböck 
 09. Aug. Beginn der Fußballmeisterschaft 

2009/2010 
 14. Aug. u.15. Aug. Sommerausflug der 

Senioren nach Sölden - Obergurgl 
 15. Aug. Kräuterweihe der 

Goldhaubengruppe 
 20. Aug. Biotonne 
 21. Aug.  Einzahlung Sparverein Mechtels 
 Imbissstube 
 22. Aug. Probelokaleinweihung Pram 
 22. Aug. Ferienaktion Musikworkshop, 14.00  
 bis 17.00 Uhr 
 23. Aug. Pfarrfest 
 26. Aug. Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 26. – 30. Aug. Probenwoche Jugend 
 29. u. 30. Aug. Ausflug der FF Rottenbach 
 02. Sep. Clubabend AMTC 
 03. Sep. Biotonne 
 04. Sep. Stammtisch Kameradschaftsbund  
 Gasthaus Manetsgruber Wendling, 19.30 Uhr 
 05. Sep. Oldtimerteilemarkt AMTC 
 05. Sep. Konzert Jugendorchester 
 06. Sep. Oldtimertreffen in Rottenbach AMTC 
 
 
 
 
Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 

1.9.2009 erscheint, ist der 21.08.2009 
im Gemeindeamt oder beim 

Redaktionsteam 
Fr. Milli Silvia, a.s.milli@aon.at, 

Fr. Ortner Claudia, Hr. Greinegger Walter. 
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